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A) Durchführungshinweise 

 

� 120 Minuten + 15 Minuten Auswahlzeit 

Zusammensetzung Pflichtteil (Listening, Reading, Mediating) + Wahlteile (Writing) 

Hinweis:   
Die Schülerinnen und Schüler, die am Unterricht im G-Kurs bzw. im E-
Kurs teilgenommen haben, erhalten das für ihren Kurs vorgesehene 
Aufgabenpaket. 

Material/Medien - Die Aufgaben werden auf den Aufgabenblättern gelöst.               
- Der Hörtext liegt im mp3-Format vor 
- Die Verwendung eines zweisprachiges Wörterbuch oder 
- eines elektronisches Wörterbuches ist gestattet. 

Voraussetzungen für die Nutzung elektronischer Wört erbücher:   
Allen Schülerinnen und Schülern des Abschlussjahrgangs einer Schule 
steht ein elektronisches Wörterbuch zur Verfügung. Die Wörterbücher 
wurden mindestens ein Jahr vor der schriftlichen Abschlussprüfung im 
Unterricht eingeführt und wurden anstelle herkömmlicher Wörterbücher 
benutzt. Die elektronischen Wörterbücher entsprechen im Wortumfang 
und den Möglichkeiten der Nutzung einem oder auch mehreren zuge-
lassenen Wörterbüchern. Zusätzliche Speicherkarten werden vor Be-
ginn der Prüfungen entfernt.  

Vom Benutzen der Wörterbücher im Bereich Listening wird aufgrund 
der begrenzten Zeit abgeraten. 
 
Achtung: 
1. Die Audioquellen zur Überprüfung des Hörverstehens sind beim 

Haupt- und beim Nachschreibtermin identisch. Eine Besprechung 
der Aufgaben darf daher nicht vor dem Nachschreibtermin erfolgen. 

2. Ein Download der Hördateien zum Nachschreibtermin findet nicht 
statt. Die Datei des Haupttermins ist für den Nachschreibtermin 
vorzuhalten.  

3. Die Hörtexte des G- und E-Kurses sind identisch, die Aufgabenstel-
lungen weichen jedoch voneinander ab.  

 

� + 15 Minuten � Austeilen des gesamten Aufgabenpakets. 
� Auswahl des Wahlteils; Rückgabe des unberücksichtigten 
    Wahlteils. 

Prüfungsverlauf 

(Bearbeitungszeit 

 120 Minuten) 

Die Prüfung beginnt mit dem Abspielen des Hörtextes zum Bereich 
Listening.  

� Die Datei wird in der gesamten Länge durchgängig einmal vorge-
spielt. Sie enthält bereits die notwendigen Wiederholungen der Hör-
texte. Alle Anweisungen und Aufträge sind ebf. in der Hördatei ent-
halten. Die Überprüfung dauert ca. 30 Minuten.  

� Bearbeitung der übrigen Aufgaben des Pflichtteils und des Wahlteils. 
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B) Bewertungsschlüssel 
 

Die vier Teile der Arbeit werden folgendermaßen gewichtet und bepunktet:  
 

Listening Reading Mediating Writing 

25 P. 25 P. 10 P. 20 P. 
 

C) Ermittlung der schriftlichen und mündlichen Prüf ungsleistung 
 

1 2 3 4 5 6 

Schriftlich 

80 – 73 P. 72 – 65 P. 64 – 57 P. 56 – 48 P. 47 – 24 P. 23 – 0 P. 

Mündlich 

40 – 35 P. 34 – 27 P. 26 – 19 P. 18 – 12 P. 11 – 4 P. 3 – 0 P. 

Gesamtbewertung 

120 – 108 P. 107 – 92 P. 91 – 76 P. 75 – 59 P. 58 – 27 P. 26 – 0 P. 

 
D) Lösungen bzw. Lösungsvorschläge 
 
I. LISTENING 
 
Für jede richtige Lösung wird ein Punkt vergeben. Es gibt keine halben Punkte. Im Listening Teil 3 sind 
alle Schreibweisen akzeptabel, deren Aussprache der Lautung des Originals entspricht und nicht zu 
inhaltsbezogenen Missverständnissen führt.  
 
Part 1  Part 2  Part 3  Part 4  

(1 – 4) (5 – 13) (14 – 19) (20 – 25) 

1 C 8 c)  14 1926  20 true 

2 A 9 a) 15 27 21 false 

3 B 10 b) 16 all / more than 16 22 true 

4 C 11 b) 17 meeting 23 true 

5 A 12 b) 18 opening 24 false 

6 B 13 a) 19 3 boys and 1  girl 25 false 

7 A     
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II. READING 
 
Bei den Aufgaben zum Leseverstehen gibt es jeweils einen  Punkt. Halbe Punkte werden nicht verge-
ben. Bei Part 4 müssen beide Antwortteile vorhanden und richtig sein. Dabei sind auch Zeilenangaben 
zu akzeptieren, welche geringfügig abweichen, aber die zutreffenden Textpassagen enthalten. 
 
Part 1 Part 2 Part 3 Part 4 

(1 – 5) (6 – 10) (11 – 17) (18 – 24) 

1  false 6 F 11 b) 18 H 

2 true 7 C 12 b) 19 A 

3 false 8 E 13 a) 20 F 

4 false 9 H 14 c) 21 B 

5 false 10 A 15 c) 22 I 

  16 c)  23 C 

  17 b) 24 G 

   25 D 
 
 
 
III. MEDIATING 
 
Grundsätzlich ist beim Mediating jede Lösung akzeptabel, durch die der Empfänger die Mittei-
lung versteht, und daraufhin angemessen reagieren kann. Das schließt auch umgangssprach-
liche Lösungen ein. Es gibt keine halben Punkte. Um den jeweils ganzen Punkt zu bekommen, 
müssen alle genannten Informationen sinngemäß enthalten sein. 
 
Ein Perspektivwechsel muss dort, wo es nötig ist, erfolgen. Beispiel: „We will open at...“ darf 
nicht mit „Wir werden um ... öffnen“ wiedergegeben werden, sondern sollte z.B. mit „Das Ge-
schäft  wird um ... öffnen.“ oder „Sie werden um... öffnen.“ 
 

Nr.  Mögliche Lösungen (sinngemäße Antworten sind als richtig zu bewerten)  
Rechtschreibfehler führen nicht zu Punktabzug, wenn die phonetische Korrektheit gegeben ist. 

Punkte  

1 
Flags 
a) You can/are allowed to swim/Swimming is allowed/It’s ok to swim ...(1 Punkt) 
b) ...but only between the red and yellow flags/where there is a lifeguard (1 Punkt) 

2 

2 

Castell Coch  
a) Ja/Sie ist jeden Tag geöffnet. (1 Punkt) 
b) 17.30 Uhr/Halb sechs (1 Punkt)   
c) £5.50/fünf Pfund fünfzig (1 Punkt) 
d) Nein./Es können nur Blindenhunde (o.ä.) mitgenommen werden. (1 Punkt) 
e) Parken ist aber auf eigenes Risiko. (1 Punkt) 

5 

3 

a) Wegen des heißen Wetters sollte man immer Wasser (zum Trinken) dabei haben. (1 Punkt)  
b) Steig nicht in die Bahn ein, wenn es dir nicht gut geht. (1 Punkt) 
c) Wenn es dir in der Bahn schlecht geht, steige an der nächsten Haltestelle aus.  

(1 Punkt) 

3 
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IV. WRITING – Set I 
 

 
Es werden 8 Punkte  wie folgt vergeben. In dieser Aufgabe werden für die Nennung von Name 
und Klasse werden keine Punkte  vergeben.  
 
Beschreibung von Haus/Wohnung/Wohngegend (z.B. Anzahl von Zimmern,  
Land/Stadt, Infrastruktur…) 

2 Punkte 

Differenzierte Informationen über Mitbewohner/Haustiere  2 Punkte 
Entfernung zur Schule (Maßeinheiten in Zeit oder Entfernung) 1 Punkt 
Schulweg  1 Punkt 
Nennung von zwei Ausflugszielen in der Umgebung je 1 Punkt 2 Punkte 

 
Halbe Punkte sind möglich. 
Bei Verstößen gegen die Sprachrichtigkeit, die dazu führen, dass die kommunikative Absicht nicht er-
kennbar ist, werden 0 Punkte vergeben. 
 
 
Part 2 – Write a story. 
 
Es werden 12 Punkte  wie folgt vergeben:  
 

Punkte Deskriptoren 

11 oder 12 

Es liegt ein fast fehlerfreier, sehr kohärenter, detailreicher Text vor. Die Idee ist 
sehr originell, der Handlungsverlauf wird eindeutig, detailliert und differenziert 
dargestellt.  Das Ende ist schlüssig und logisch nachvollziehbar.  Die Verwen-
dung eines themenspezifischen Wortschatzes ergänzt den Eindruck einer gelun-
genen Arbeit.  

9 oder 10 

Es liegt ein kohärenter Text vor, der in angemessener Länge Details darstellt und 
die Aufgabe erfüllt. Die Idee ist originell, der Handlungsverlauf wird meist eindeu-
tig und differenziert dargestellt. Das Ende ist überwiegend schlüssig und nach-
vollziehbar.  Die seltenen, z.T. wiederkehrenden Fehler, stören das Verständnis 
des Inhalts nicht. Themenspezifischer Wortschatz wird verwendet.  

7 oder 8 

Es liegt ein weitgehend kohärenter Text vor, in dem die Aufgabe gelöst wird, 
wenngleich einzelne Aspekte zu kurz oder gar nicht ausgeführt werden. Die Idee 
ist vorhanden, der Handlungsverlauf und das Ende sind nachvollziehbar, wird 
aber undifferenziert und einfach dargestellt. Sprachliche Verstöße beeinträchti-
gen gelegentlich das Verständnis der Aussagen. Es überwiegen einfache Satz-
muster.  

4, 5 oder 6 

Es liegt ein Text vor, in dem die Aufgabe nur teilweise erfüllt wird. Eine Idee ist 
ansatzweise vorhanden, der Handlungsverlauf und das Ende sind in Teilen 
nachvollziehbar, werden aber nur sehr ungenau dargestellt.  Wortschatz und 
Syntax sind einfach und kurz. Der Text ist nicht immer kohärent. Die sprachlichen 
Verstöße erschweren das Verständnis des Textes. 

1, 2 oder 3 

Es liegt ein Text vor, in dem die Aufgabe ansatzweise gelöst wird. Eine Idee ist 
kaum vorhanden, der Handlungsverlauf und das Ende sind nur schwer nachvoll-
ziehbar. Der innere Zusammenhang des Textes ist selten erkennbar und die 
zahlreichen sprachlichen Verstöße schränken das Verständnis des Textes ein. 

0 Es liegt ein Text vor, in dem die Aufgabe nicht gelöst wurde. Der Text ist inkohä-
rent und die zahlreichen Verstöße machen das Verständnis unmöglich. 

 

Part 1 - Form – Exchange students 
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IV. WRITING Wahlmöglichkeit II  

 
 
Part 1 – Form – Meet your superstar 
 
Es werden 8 Punkte  wie folgt vergeben:  
 
Name und Land 1 Punkte 
Geschlecht (nur male/female) 1 Punkte 
E-Mail-Adresse oder Telefonnummer (Wird beides angegeben = 0 Punkte) 0,5 Punkte 
Welcher Star wurde ausgesucht?  0,5 Punkte 
Nachvollziehbare Begründung, warum der Schüler den Star treffen sollte 1 Punkt 
3 persönliche Fragen  3 Punkte (je 1 Punkt) 
Nennung und Begründung für die Wahl des Geschenks 1 Punkt 

 
Halbe Punkte sind möglich. Bei Verstößen gegen die Sprachrichtigkeit, die dazu führen, dass die kom-
munikative Absicht nicht erkennbar ist, werden 0 Punkte vergeben. 

 
Part 2 – Discussion board entry 
 
Es werden 12 Punkte  wie folgt vergeben:  
 

Punkte Deskriptoren 

11 oder 12 
Es liegt ein fast fehlerfreier, sehr kohärenter, detailreicher Text vor. Die Aufgabe 
wird ausführlich, strukturiert und klar gelöst. Die Verwendung eines themenspezifi-
schen Wortschatzes ergänzt den Eindruck einer gelungenen Arbeit.  

9 oder 10 
Es liegt ein kohärenter Text vor, der in angemessener Länge Details darstellt und 
die Aufgabe erfüllt. Die seltenen, z.T. wiederkehrenden Fehler, stören das Ver-
ständnis des Inhalts nicht. Themenspezifischer Wortschatz wird verwendet.  

7 oder 8 

Es liegt ein weitgehend kohärenter Text vor, in dem die Aufgabe gelöst wird, 
wenngleich einzelne Aspekte zu kurz oder gar nicht ausgeführt werden. Sprachli-
che Verstöße beeinträchtigen gelegentlich das Verständnis der Aussagen. Es 
überwiegen einfache Satzmuster.  

4, 5 oder 6 

Es liegt ein Text vor, in dem die Aufgabe nur teilweise erfüllt wird. Einige Aspekte 
werden nicht berücksichtigt. Wortschatz und Syntax sind einfach und kurz. Der 
Text ist nicht immer kohärent. Die sprachlichen Verstöße erschweren das Ver-
ständnis des Textes. 

1, 2 oder 3 
Es liegt ein Text vor, in dem die Aufgabe ansatzweise gelöst wird. Der innere Zu-
sammenhang des Textes ist selten erkennbar und die zahlreichen sprachlichen 
Verstöße schränken das Verständnis des Textes ein. 

0 Es liegt ein Text vor, in dem die Aufgabe nicht gelöst wurde. Der Text ist inkohä-
rent und die zahlreichen Verstöße machen das Verständnis unmöglich. 

 
 


